
 

 

 

 Ferien auf dem Kleinbahnhof 
 

 

Anschrift: August-Bebel-Str. 198,  

                                02785 Olbersdorf 

Ihre Gastgeber: Dr. Gert und Heidemarie Thomas 

Kontakt:  Tel.: (+49) 03583 - 700529 

Mailadresse: info@fwoo.de 

Internet:                  www.fwoo.de 

Personenzahl: 2 - 3 (Doppelbett und Aufbettung) 

Für Ihr Navi:          N 50° 52' 14,286''     O 14° 46' 2,556'' 

Internetanschluss:  WLAN vorhanden 
 

Die Wohnung: 
Auf der Bahnsteigseite, von diesem natürlich durch einen 

dezenten Zaun mit Hecke getrennt, befindet sich der separate 

Eingang in Ihr Feriendomizil. In dem Vorraum mit Garderobe 

und Orientierungsplan können Sie im Winter auch Ihre Skier 

abstellen. Rechts Dusche/WC, geradeaus ein gemütlicher 

Aufenthaltsraum mit Küchenzeile und Eckbankgruppe- Dahinter 

liegt ein Wohn- und Schlafraum mit einer kleinen Clubtischecke 

und Fernseher. 

Ein PKW-Stellplatz auf dem Grundstück steht zu Ihrer 

Verfügung. Die Terrasse lädt im Sommer zum Frühstück im 

Freien ein. 
 

Das Gebäude: 
Es wurde im Jahre 1910 errichtet und beherbergte im Erdgeschoß 

Warteraum, Gepäckabfertigung, Fahrkartenausgabe und den 

Dienstraum sowie zwei Räume der Dienstwohnung des 

Bahnhofsvorstehers. Aus dem ehemaligen Warteraum und der 

Gepäckabfertigung entstand die attraktive Ferienwohnung.  
 

Der Ort: 
Die Gemeinde Olbersdorf ist das "Tor zum Zittauer Gebirge". Im 

Norden grenzt sie an die Große Kreisstadt Zittau, im Süden an 

den Kurort Oybin. Ihre Lage ist somit ideal: 

Den Urlaubern stehen die Sehenswürdigkeiten der Stadt Zittau 

mit ihrem historischen Stadtkern, Theater, Museum, vor allem 

dem „Großen Zittauer Fastentuch“ genauso zur Verfügung wie 

die vielfältigen Wandermöglichkeiten im nahen Zittauer Gebirge. 

Außerdem lädt der Olbersdorfer See zum Baden ein. Nichts 

erinnert heute noch daran, dass bis zum Jahre 1990 hier  

Braunkohle gefördert wurde.  

 
 

Wir erwarten Sie! 

 

Der Bahnhof „Olbersdorf – Oberdorf“ liegt genau in der 

Mitte zwischen „Zittau – Hauptbahnhof“ und den 

Gebirgsbahnhöfen in den Kurorten Oybin und Jonsdorf. 

 

 

 

  

Unser Stolz:  

Einer der Traditionszüge, der „Königszug“, mit der  

Lokomotive IV K 

 

 

 

 

 

 

Gegen 9:30 fährt der „Morgenzug“ in Richtung Gebirge, 

deutlich zu sehen: mit Speisewagen. 

Fahren Sie doch einfach mit! 

  

Da will man doch gleich mit in die verschneiten Berge! 

Selbstverständlich nimmt die Kleinbahn den Schlitten mit! 

Also: „Auf zum Wintersport!“ 
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So sah das „Bahnhofsempfangsgebäude“ im Jahre 2002 aus – 

unbewohnbar! Viel Enthusiasmus gehörte dazu, das ruinöse 

Gebäude instand zu setzen und zu modernisieren. 
 

  

Die alte Bahnhofsuhr wurde liebevoll restauriert. Nachts ist sie 

natürlich beleuchtet! Vor dem ehemaligen Dienstraum steht heut 

ein Fahrdienstleiter und gibt das Abfahrtssignal. Der Bauherr hat 

ihn aus Lärche geschnitzt. Sein Vorgänger aus Kiefer hat Wind 

und Wetter nicht standgehalten.  

  

Hier können Sie ausruhen, wenn Sie von den Wanderungen 

im Zittauer Gebirge zurückkehren. Natürlich ist auch ein 

modernes Fernsehgerät vorhanden, außerdem eine große 

Auswahl von Spielen für die „Freizeit“. 

 

 

 

 

 

 

Daraus wurde ein modernes Einfamilien-Wohnhaus mit einer 

ansprechend eingerichteten Ferienwohnung – 

 

Ihrer Ferienwohnung! 

  

Der Morgen beginnt mit einem gemütlichen Frühstück an der 

rustikalen Eckbank in der stilvoll eingerichteten Wohnküche, in 

welcher selbstverständlich alle benötigten Geräte zur 

individuellen Speisenzubereitung vorhanden sind. 

  
Wenige Schritte vom Gartentor entfernt geht es zu den 

Zügen. Von zwei Bahnsteigen fahren die Züge nach den 

Gebirgsorten Oybin und Jonsdorf sowie nach der nahen 

Kreisstadt Zittau ab, ein „Begegnungsbahnhof“. 
 


